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PRESSEMITTEILUNG 
 

Regeln für Transparenz erforderlich – keine 
Ausnahmen für Rechtsanwälte zulassen 
 
Berlin, 15. Juni 2009. Die öffentliche Anhörung des 

Bundestaginnenausschusses zum Thema „Lobbyismus“ hat nach 

Auffassung der Deutschen Gesellschaft für Politikberatung 

(degepol) deutlich gemacht, dass es für den Umgang mit 

Interessenvertretung dringend gesetzlicher Regelungen in 

Deutschland bedarf. 

 

Wichtig sei, dass Interessenvertretung ein transparenter Vorgang 
im politischen Prozess wird. „Dies setzt ein für alle verpflichtendes 
Lobbyistenregister voraus. Politiker müssen wissen, welche 
Interessen ihre Gesprächspartner vertreten. Die Öffentlichkeit 
muss überdies vorhandene Interessenkonflikte kennen“, stellt der 
Ethikbeauftragte der degepol, Heiko Kretschmer, fest.  

 

Eindringlich warnt degepol vor Überlegungen, Rechtsanwälte von 
solchen Regelungen auszunehmen. „Damit würde der 
Umgehungstatbestand gesetzlich fixiert“, so Kretschmer. Es gehe 
dabei nicht um eine Kontrolle der Bürgergespräche der 
Bundestagsabgeordneten, sondern vielmehr um Regelungen für 
die organisierte Interessenvertretung durch NGOs, Verbände, 
Unternehmen oder Berater. 

 

Gleichfalls appelliert die degepol an den Bundestag, Regeln und 
Kodizes zu erarbeiten, die helfen, Interessenkonflikte bei 
Abgeordneten, ehemaligen Regierungsmitgliedern und 
Bundesbeamten zu vermeiden, zumindest aber öffentlich 
transparent zu machen.  
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Die degepol begrüßt daher die Tatsache, dass sich der 
Innenausschuss jetzt dieser Thematik widmet. „Es steht zu 
hoffen, dass dieses Interesse des Ausschusses auch nach der 
Wahl anhält“, erklärt Kretschmer.  

 

__________________________________________________________ 

degepol – Deutsche Gesellschaft für Politikberatung e.V. 

Die Deutsche Gesellschaft für Politikberatung e.V. ist die 
Vereinigung deutschsprachiger Politikberater. Ihr Anliegen ist die 
Sicherung von Qualität und ethischen Standards in der Profession.  

Die Mitglieder der Gesellschaft sind in den Bereichen Public 
Affairs, Kampagnenberatung und Politikfeldberatung in 
verschiedenen europäischen Ländern tätig. Sie arbeiten in 
Agenturen, Unternehmen, Organisationen, Parteien oder als 
Selbständige. Die degepol ist unabhängig, parteiübergreifend und 
wird von einem ehrenamtlich tätigen Vorstand getragen. 
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